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Liebe Pfarrwerfnerinnen und Pfarrwerfner!
100-Jahr-Jubiläum des Eisschützenvereins Pfarrwerfen
Am Sonntag, den 3. Juli feiert der 
Eisschützenverein Pfarrwerfen sein 
100-jähriges Bestandsjubiläum. In 
den ersten Jahrzehnten konnte das 
beliebte Eisschießen ausschließlich in 
den Wintermonaten ausgeübt wer-
den. Im Jahr 1966 wurde die erste 
Nadelbahn am Platz bei der Schule 
errichtet und so konnte auch in den 
Sommermonaten geschossen wer-
den. 1969 wurde die erste Asphalt-
bahn in Pfarrwerfen gebaut und 1974 
wurde im Rahmen der 900-Jahr-Feier 
der Gemeinde Pfarrwerfen die Dop-
pelbahn sowie das Sportheim am 
jetzigen Sportplatzgelände eröff-
net. In den Jahren 1991/1992 wur-
de das Eisschützenheim neu gebaut 
und durch ein legendäres Jubiläum-
fest zum 70-jährigen Bestand des 
Vereins im Jahr 1992 eingeweiht. 

Durch die freiwilligen Leistungen 
der Mitglieder des EV Pfarrwerfen 
konnten zahlreiche Investitionen und 
Neuerungen ermöglicht werden. Der 
Verein ist gut aufgestellt und aus dem 
regen Dorf- und Ortsleben in Pfarr-
werfen nicht mehr wegzudenken. Die 
Bahnen und die gesamte Anlage mit 
dem Eisschützenstüberl bilden eine 
schöne Einheit auf unserer modernen 
Sportanlage und wir können auf die 
gute Infrastruktur stolz sein. Mit zahl-
reichen Turnieren, Wettbewerben, 
Vereins- und Ortsmeisterschaften 
werden die Stockbahnen gut genutzt, 
wichtig ist jedoch das laufende Schie-
ßen und Zusammenkommen der 
Mitglieder auf der Eisbahn zum ge-
sellschaftlichen, sportlichen Treffen.

Ein großer Dank gilt den ehemaligen 
Obmännern und Funktionären, die 
mit viel Umsicht den EV Pfarrwerfen 
geführt und entwickelt haben. Ein 
herzlicher Dank  gilt dem aktuellen Vor-
stand für die Organisation dieses Fes-
tes und die gute Führung des Vereins.

Im Namen der Gemeinde Pfarrwerfen 
darf ich dem Eisschützenverein Pfarr-
werfen zum 100-jährigen Bestehen 
recht herzlich gratulieren und wün-
sche für die Zukunft alles Gute. Feiern 
wir gemeinsam mit den Eisschützen 
einen schönen Festtag am Sonntag, 
den 3. Juli 2022. Die gesamte Bevöl-
kerung ist dazu herzlich eingeladen.

Es wird ersucht, die Häuser im 
Ortszentrum, an der Ortsdurch-
fahrt sowie in der Weiglhofer-
siedlung am Festtag zu beflaggen.

Herzliche Grüße!
Euer Bürgermeister

Programm

9:00 Uhr Treffpunkt am Sportplatz 
9:30 Uhr Abmarsch vom Sportplatz

10:00 Uhr Festmesse beim Pfarr-
teich (bei Schlechtwetter in der Kir-
che) im Anschluss Festakt

Anschließend Frühschoppen am 
Bgm-Simon-Illmer-Platz mit den

Trachtenmusikkapellen  
Pfarrwerfen und Pöham.

Der EV Pfarrwerfen freut sich auf 
eine zahlreiche Teilnahme!

Folgende Verkehrsmaßnahmen sind 
aufgrund des Festes erforderlich:
Sperre der Parkplätze beim Perch-
tenheim, im Bereich des Festsaales 
und Gemeindeamtes (ausgenom-
men Tiefgarage)
Öffnung der Schwimmbadstraße am 
Sonntag, 3. Juli von 09:00 bis 12:00 Uhr
Während des Festaktes ist die Orts-
durchfahrt im Zentrum nicht möglich!Bernhard Weiß, MBA
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Mo - Fr bis
29. September

Ausstellung: „Von Pinselstrich zu Filzpatschen“ von dem Maler Wilhelm Kleine 
und D`Filzbeirin im Foyer der Gemeinde Pfarrwerfen während der Amtszeiten

Fr 01. Juli Elternverein Pöham - Pöhamer Sommerfest - Dorfplatz Pöham - 18:00 Uhr

Fr 08. Juli Dämmerschoppen mit der Trachtenmusikkapelle Pfarrwerfen - Bgm-Simon-Illmer-Platz - 19:30 Uhr
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Ein weiterer Meilenstein für unser Wohnhaus Sankt 
Cyriak ist mit dem Zertifikat „Hospizkultur und Pali-
ativcare in Senioren- und Pflegeheimen“ gelungen. 
Nach einem intensiven, rund vierjährigen Organisa-
tionsentwicklungsprogramm, an dem der überwie-
gende Teil der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
mitgewirkt hat und geschult wurde, ist das Wohn-
haus Sankt Cyriak das erste Haus im Pongau mit die-
ser Qualifikation.

Wir sind sehr stolz auf unser Team und enorm dank-
bar für das besondere Engagement, das jeder im 
Sinne der Bewohnerinnen und Bewohner einbringt.

Zertifikatsverleihung „Hospizkultur und Paliativcare in  
Senioren- und Pflegeheimen“

2021 wurden fast 280.000 Tonnen 
Altglas gesammelt, ein neuer Re-
kord. Noch rekordverdächtiger ist, 
dass nach den neuesten Angaben 
der AGR, welche in Österreich die 
Altglassammlung organisiert und 
hochwertigen Rohstoff der Glasver-
packungsindustrie zur Verfügung 
stellt, satte 97% der Österreicher an 
der Glassammlung teilnehmen!
Also, alles in Ordnung? Nicht ganz, 
denn trotz dieser außerordentlich 

hohen Akzeptanz der Altglassamm-
lung beschwert immer noch Verpa-
ckungsglas den Restmüll, wo doch 
Altglas einfach viel zu wertvoll ist, 
ungenützt auf einer Deponie zu lan-
den! Noch schlimmer allerdings ist 
es, wenn eifrige Altglassammler es 
allzu gut meinen und nicht nur wirk-
liches Verpackungsglas recyceln, 
sondern auch Steingut- und Kera-
mikgefäße, Bildschirme und Ceran-
platten in den Altglascontainer 

werfen. Das ist ein 
absolutes No-Go 
und kann ganze 
Chargen von Alt-
glas zu Müll werden lassen, für jene, 
die sich bemüht haben, keine gute 
Nachricht. Darum Altglassammeln ja, 
und vielen Dank zum großen Anklang 
in der Bevölkerung, aber bitte nur 
Verpackungsglas – und kein Glas hat 
es verdient im Restmüll zu landen!

Der AWV Pongau

Altglassammlung auch für Verpackungsglas

Mit dem innovativen Mobilitätsan-
gebot durch das W3-Shuttle sind 
die drei Gemeinden Werfen, Wer-
fenweng und Pfarrwerfen einen 
neuen Weg im öffentlichen Per-
sonen-Nahverkehr gegangen. Wir 
freuen uns, dass das Angebot von 
der Bevölkerung und Gästen so gut 
angenommen wird. Aktuell ver-
zeichnen wir rund 35.000 Fahrgäs-
te, das sind rund 100 pro Tag. Für 
die professionelle Abwicklung sorgt 
die Fa. Hippolt aus Pfarrwerfen. 

Bei einem gemeinsamen Termin der 
Bürgermeister Hubert Stock, Peter 
Brandauer und Bernhard Weiß mit 
Landesrat Stefan Schnöll konnte die 
künftige Subvention des Landes Salz-
burg erfolgreich verhandelt werden, 
weshalb die Finanzierung auch für die 
nächsten Jahre sichergestellt ist. Die 
Gemeinde Pfarrwerfen nimmt jähr-
lich rund € 50.000,- für die Subven-
tionierung des öffentlichen Verkehrs 
in die Hand, zusätzlich wird noch der 
Kindergartentransport finanziert. 

Der aktuelle Fahrplan des 
W3-Shuttles ist auf der Homepage 
der Gemeinde ersichtlich. Fahr-
bestellungen ganz einfach unter  
0664 12 66 700.

W3-Shuttle erfreut sich großer Beliebtheit


